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Kurhotel Monte Veritä, Ascona (Tessin)
Arch. Prof. E. Fahrenkamp, Düsseldorf
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Schnitt 1 : 250
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Hotelgeschoss 1 : 500

<z /.^MiSiVTvVivi!!;?:

<•::lÜ~:\lI ' J

rp„.,.,r.„o. >
DO

:

X ' ; ^si

n
*::

243

11.12:!:
£Ö»

Hauptgeschoss mit grossem
Restaurant, 1 :500
links oben Kaffeeküche und
Anrichte, die Hauptküche befindet
sich im Altbau rechts,
links unten Lesesaal,
Mitte grosser Speisesaal,
rechts anschliessend Tea-Room

^^ und kleines Speisezimmer

* Untergeschoss 1 500
links unten Arzt,
an der Westseite Massageraum,
an der Südseite Personalräume,
rechts unten Haupteingang,
Bureau usw.

U/4
186



ftok
«i

n
SB

W

Kurhotel Monte Veritä, Ascona (Tessin) Südseite
Architekt Prof. E. Fahrenkamp. Düsseldorf: örtliche Bauleitung Architekt O. Roelly, Ascona

Kurhotel Monte Veritä, Ascona
Das Hotel steht in unvergleichlich schöner Lage auf

dem Gipfel des Monte Veritä, zirka 850 Meter über Meer,

hoch über dem See, mit der Hauptfront nach Süden, mit
umfassender Aussicht. Unterhalb des Hotels liegen in dem

zum Park gelichteten Gebüsch die Hütten der ehemaligen

Asconeser Naturmenschen, neu hergerichtet und als Kuriosität

an Fremde vermietet. Das Hotel ist mit sehr schönen

Kunstwerken grossenteils ostasiatischer Provenienz

ausgestattet, wenn wir nicht irren aus der Sammlung von der

Heydt. und in den Waldlichtungen, von denen eine auf

Dachterrasse. Blick nach Osten gegen Magadino. rechts Monte Tamaro, in der Ferne Camoghe
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Kurhotel Monte Veritä, Ascona (Tessin)
Arch Prof. E. Fahrenkamp, Düsseldorf

den schönen Namen «indische Traumwiese»

getauft ist, sitzen kleine und ganz kleine

Buddhas im Gebüsch wie die Osterhasen.

Das Gebäude schliesst sich ostwärts an einen

altern Bau an, der die Küchen enthält.
Architektonisch macht das Ganze einen etwas

summarischen und nicht gerade feinfühligen
Eindruck, doch wirkt die formale Einfachheit

versöhnlich. Und die Unberührtheit der

Landschaft, für die Ascona ehedem berühmt

war, ist durch den Fremdenbetrieb ohnehin

zerstört. p. m.
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Lesezimmer, Südwestecke
Blick seeabwärts (Süden)
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Terrasse vor einem Hotelzimmer
Blick nach Süden

Die Abbildungen Seile 186 bis 188 verdanken wir dem
Entgegenkommen des Verlags Julius Hoffmann in Stuttgart.

Gang und Treppe
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Zugang und Vorhalle im Untergeschoss, Ostseite des Hauptbaues

Kurhotel Monte Veritä, Ascona (Tessin)
Architekt Prof. E. Fahrenkamp, Düsseldorf

Zugang Verbindungsbau zum alten Hotel im Untergeschoss, links Vorhalle
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